
 

 

Händehygiene trifft Klimaschutz… 

Unter diesem Motto fand am 18. Juni 2025 der Händehygiene-Aktionstag 
im DIAKO Krankenhaus Bremen statt. 
Das Team der Krankenhaushygiene war auch in diesem Jahr wieder 
kreativ und hatte sich spezielle Aktionen ausgedacht. Mit dem Hygiene-
Mobil wurden die Mitarbeitenden des DIAKO auf den Stationen und in 
den Bereichen besucht. Mit der Schwarzlichtlampe wurde demonstriert, 
wie das Ergebnis einer effektiven Händedesinfektion aussieht. Mit Hilfe 
einer Box mit Legosteinen konnte ausprobiert werden, wie schnell 
Handschuhe unter mechanischer Belastung durchlässig werden und 
Handschuhe nicht in jeder Situation die richtige Wahl sind. Gleichwohl 
wurde das Thema Umweltschutz thematisiert, da durch das unnötige 
Tragen von Handschuhen Ressourcen verschwendet werden und die 
Abfallmenge steigt. Symbolisch hierzu hatten sich die Mitarbeiterinnen 
der Krankenhaushygiene bedruckte Kasacks anfertigen lassen. 
 

 
 
Der Zusammenhang zwischen dem indikationsgerechten Tragen der 
Handschuhe und dem daraus resultierenden positiven Beitrag zum 
Klimaschutz konnte verdeutlicht werden, was von den Mitmachenden 
sehr positiv aufgenommen wurde. 
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Als kleine süße Überraschung gab es Kekse in Form einer Hand, die 
zuvor in Teamarbeit mit dem Küchenleiter des DIAKO gebacken wurden. 
 

 
 

Auch die Tagesgäste des Vitalcafés wurden in die Aktion miteinbezogen: 
Zu jedem Heißgetränk wurde ein Handkeks gereicht. 
Etwas zu gewinnen gab es auch! Gefragt wurde nach dem 
Gesamtverbrauch an Händedesinfektionsmittel auf allen 
bettenführenden Stationen im Jahr 2024. 
Als Gewinn lockte ein Pizza-Lunch für die jeweilige Station/den Bereich. 
 

Fazit: Viele Mitarbeitende haben unser Angebot angenommen und 
mitgemacht. Erneut ist es uns gelungen, für das Thema Händehygiene 
zu sensibilisieren. Unverkennbar ist allerdings die Tatsache, dass die 
jüngere Generation mit diesem Format schwerlich zu begeistern ist. Hier 
bedarf es in Zukunft neuer Ideen ggf. auch unter Einbezug neuer Medien 
und sozialen Plattformen. 
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